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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

im September haben sich die Führungskräfte unse-
rer Verwaltung zu ihrem alljährlichen Forum ge-
troffen. Diesmal haben wir uns vorwiegend mit 
den Auswirkungen der Digitalisierung auf unsere 
Arbeitswelt auseinandergesetzt. Ich sehe die Di-
gitalisierung als große Chance für die Stadt und 
auch für die Verwaltung. 
Klar ist aber auch: Die Umsetzung dieses Mam-
mutprojekts ist ein echter Kraftakt und wir sind 
dabei auf die Mitarbeit von Ihnen allen angewie-
sen. Denn Sie in den einzelnen Dienststellen wis-
sen am besten über die Arbeitsabläufe und Poten-
ziale Bescheid. Nur mit Ihrem Fachwissen werden 
wir die Verwaltungsdigitalisierung zügig umsetzen 
können. 
Die digitale Transformation erfordert eine Menge 
Zeit und Arbeitseinsatz, aber am Ende werden wir 
alle davon profitieren. Wir können Prozesse ver-
einfachen und damit unsere Ressourcen effektiver 
einsetzen. Und wir stärken die Attraktivität der 
Stadt als Arbeitgeberin. Ich danke allen, die uns 
dabei tatkräftig unterstützen. 

Danken möchte ich auch den vielen Kolleginnen 
und Kollegen, die bei unserem Tag der offenen Tür 
aktiv waren. Viele von Ihnen haben bei den um-

fangreichen Vorbereitungen geholfen, haben am 
Tag selbst Führungen angeboten oder die Bürge-
rinnen und Bürger an ihren Dienststellen oder auf 
dem Rathausplatz über ihre Arbeit und ihre An-
gebote informiert. Obwohl das Wetter nicht ganz 
mitgespielt hat, sind viele Ingolstädterinnen und 
Ingolstädter vorbeigekommen und haben damit 
ihr großes Interesse an unserer Verwaltung und an 
Ihrer täglichen Arbeit gezeigt.  

Zum 1. September haben wieder 80 junge Leute 
ihre Ausbildung bei der Stadt Ingolstadt begonnen. 
Ich heiße Sie alle ganz herzlich in unseren Reihen 
willkommen und hoffe, dass Sie mit viel Engage-
ment und Freude an Ihre neuen Aufgaben heran-
gehen – und später einmal mit einem guten Gefühl 
an Ihre Ausbildung bei der Stadt Ingolstadt zu-
rückblicken. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, mit Blick auf 
die kalte Jahreszeit bereitet die Entwicklung der 
Energiepreise vielen Menschen Sorgen. Wir wis-
sen nicht, wie sich die Preise entwickeln. Wir 
wissen nicht, wie sich die Liefersituation entwi-
ckelt. Wir wissen aber, dass es aufgrund der Ge-
samtumstände keine einfachen Monate werden. 
Wichtig ist mir: Die Frage der Energiepreise darf 
für keinen unserer Bürgerinnen und Bürger zur 
Existenzfrage werden. Als Stadt werden wir unse-
ren Beitrag dazu leisten. Ein Aspekt ist sicherlich, 
mit Energie – mit Strom und Wärme – noch be-
wusster umzugehen. Deshalb meine Bitte an Sie: 
Begrenzen Sie in der kommenden Zeit die Heiz-
temperatur in Ihren Büro- und Arbeitsräumen auf 
maximal 19 Grad und versuchen Sie, wo immer 
möglich, Strom einzusparen. Es ist wichtig, dass 
wir in der Verwaltung mit gutem Beispiel voran-
gehen. Wenn wir alle mitmachen, werden wir die 
kommenden Monate gut überstehen. 

Ihr

Christian Scharpf
Oberbürgermeister
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Kamingespräche
Im Dialog mit dem Oberbürgermeister 

Was ist Ihr bester politischer Witz? – Das war die einzige Frage, auf die unserem Oberbürgermeister nichts einfiel. Bei 
allen anderen Fragen stand er den Trainees beim sogenannten Kamingespräch Rede und Antwort.

Die Feuerstelle ist seit Jahrtausenden ein zentraler 
Ort des sozialen Miteinanders und der Kommuni-
kation. An diese Tradition wird mit dem Kamin-
gespräch angeknüpft, auch wenn wir bei den hoch-
sommerlichen Temperaturen gerne auf den echten 
Kamin verzichtet haben. 

Doch auch ohne offenes Feuer war es für alle Trai-
nees ein spannender Termin: das Treffen mit unse-
rem Oberbürgermeister Christian Scharpf. Mit von 
der Partie waren außerdem Personalreferent Bernd 
Kuch und Marina Paulus von der Personalentwick-
lung.
Nach einer kreativen Vorstellungsrunde – Gegen-
stände, die unseren Beruf wiederspiegeln, kamen 
dabei zum Einsatz – ging es an unsere vorbereitete 
Präsentation. 
Wir zeigten dabei auf, was wir auf unserer Reise 
im Traineeprogramm bereits alles erlebt und gelernt 
haben. Dabei standen unsere Erfahrungen und Mei-
lensteine im Mittelpunkt. Aber natürlich wurde 
auch viel erzählt und gefragt, und dabei ging es 
nicht nur um die Präsentation. 
Mit dem Oberbürgermeister und Personalreferent 
Kuch wurden einige Themen rund um die Ge-
schäftspolitik abgehandelt, aber auch Persönliches 
interessierte die Trainees. Und so erzählten die bei-
den, wie sich ihre Ausbildung einst gestaltet hatte 
und was sich seit damals alles in ihrem Berufsleben 
verändert hat. Sie erläuterten auch, welche Persön-
lichkeiten in Zukunft im Verwaltungsberuf gefragt 
sind und gaben jede Menge Tipps mit auf den Weg. 
Aber auch kritische Themen, wie die „tote Innen-

stadt“ oder Maßnahmen zur Arbeitgeberattraktivi-
tät, wurden nicht ausgelassen. 
Der informelle Teil des Abends fand dann in locke-
rer Runde seinen Ausklang. 

Das Gespräch hat darauf abgezielt, von der Persön-
lichkeit und von den Erfahrungen von OB Christian 
Scharpf und Bernd Kuch zu profitieren. Doch die 
Kaminrunde ist keine Einbahnstraße – auch unsere 
Vorgesetzten bekamen hautnah mit, was uns Trai-

nees bewegt. So entstand ein fruchtbarer Dialog, der 
genauso wichtig ist, wie das Knüpfen von Kontak-
ten bzw. das Vernetzen mit dem Oberbürgermeister 
und den Referenten. Denn nur so können wir Ingol-
stadt, gemäß dem Trainee-Slogan, auch in der Zu-
kunft „gemeINsam entwickeln und gestalten“.

Anja Geigenberger und Sabrina Büchl, 
Traineejahrgang 2021/23

Kalendarium

Konzert zum Tag der Deutschen Einheit (Asamkirche) 3. Oktober

Tag der Restaurierung 6. Oktober

Tanztage22 15. Oktober

Ingolstädter Jazztage  22. Oktober bis 12. November

Personalversammlung 24. Oktober

25. Ingolstädter Zaubertage 27. bis 31. Oktober

Christkindlmarkt 23. November bis 23. Dezember

Mundartfestival dialektig 24. November bis 10. Dezember

Eröffnung des Ingolstädter Krippenwegs 26. November

Ingolstädter Kabaretttage noch bis 19. Dezember 

Mittwochklassik jeden Mittwoch außer in den Ferien und an Feiertagen

Lockere Runde beim Kamingespräch mit OB Christian Scharpf (links)

Auf dem Titelbild einige Impressionen vom Tag 

der offenen Tür am 17. September 
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